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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Brand einer Gartenlaube" "Verkehrsunfall unter Beteiligung eines
Feuerwehrfahrzeugs"

Brand einer Gartenlaube

Stendal, Dahrenstedter Weg, 20.02.2026, 22:48 Uhr

Ein Anwohner entdeckte einen Brand in einer nahegelegenen Gartenanlage und informierte den Notruf. Die Freiwillige
Feuerwehr fand eine Gartenlaube in Vollbrand vor und führte die Brandbekämpfung mit 21 Kameraden durch. Die
Gartenlaube wurde infolge des Brandes komplett zerstört. Es entstand ein Sachschaden im unteren vierstelligen Bereich. Zu
Personenschäden kam es nicht. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Zeugen, die sachdienliche Beobachtungen zur Personenbewegungen oder möglichen Brandursachen gemacht haben,
werden gebeten, sich telefonisch unter 03931/6850 im Polizeirevier Stendal zu melden.

 

Verkehrsunfall unter Beteiligung eines Feuerwehrfahrzeugs

Stendal, Scharnhorststraße, 20.02.2026, 16:30 Uhr

Ein Kamerad der Freiwilligen Feuerwehr befuhr im Rahmen einer Einsatzfahrt mit einem Mercedes Vito unter Nutzung von
Sonder- und Wegerecht die Scharnhorststraße in Stendal in Richtung Moltkestraße. Dabei beabsichtigte er zwei
vorausfahrende PKW zu überholen. Der 38-jährige Fahrzeugführer eines PKW Audi hielt aufgrund des von hinten
herannahenden Feuerwehrfahrzeugs am Fahrbahnrand an. Die dahinterfahrende 38-jährige Fahrzeugführerin eines PKW
Hyundai überholte das haltende Fahrzeug. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit dem ebenfalls im Überholvorgang
befindlichen Feuerwehrfahrzeug. In der Folge wurde der PKW Hyundai gegen den PKW Audi sowie einen parkenden PKW
Ford geschleudert.

Der Kamerad der Freiwilligen Feuerwehr wurde infolge des Unfalls schwerverletzt in ein Krankenhaus eingeliefert. An den
vier beteiligten Fahrzeugen entstand ein jeweiliger Sachschaden im unteren vierstelligen Bereich.



Die Unfallstelle war für den Zeitraum der Unfallaufnahme für ca. 90 Minuten gesperrt. Der genaue Unfallhergang ist
Bestandteil der laufenden Ermittlungen.
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